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 Fachbereich Kultur, Schule und Sport  vom: 15.11.2002 
 
 
 Mitteilungsvorlage X öffentlich 
    

   nichtöffentlich 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge 
  

 Schul- und Sportausschuss 
 
 
 
Bezeichnung des TOP 
 

Betreuungsangebote für Schulkinder in den Ferienzeiten 
 

 
 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Mit Beschluss des Schul- und Sportausschusses vom 26.11.2001 wurde die Verwaltung 
beauftragt, die Durchführbarkeit der Betreuungsangebote auch für die Ferienzeit grund-
sätzlich zu prüfen. Daraufhin wurden die Erziehungsberechtigten von 246 Kindern ange-
schrieben und um Abgabe eines Votums gebeten. Ein Zwischenbericht wurde in der Sitzung 
am 20.03.2002 gegeben. Danach sah es noch so aus, dass 3 Betreuungsgruppen in den 
Sommerferien gebildet werden konnten. Es zogen aber immer mehr Eltern ihre Anmeldung 
zurück. Letztendlich lagen nur noch so wenig Anmeldungen vor, dass die Betreuung kurz-
fristig abgesagt werden musste.  
 
Für das Schuljahr 2002/03 wurde ein neuer Versuch gestartet. Alle Familien, deren Kinder 
für das Betreuungsprogramm „Schule von acht bis eins“ angemeldet waren (264 Kinder), 
wurden direkt angeschrieben (s. Anlage). Das Betreuungsprojekt wurde auch den Eltern 
geöffnet, die ihre Kinder nicht im Rahmen „Schule von acht bis eins“ angemeldet hatten. Der 
Abgabetermin musste im September liegen, um die weitere Organisation durchführen zu 
können. Um etwaige „Nachzügler“ berücksichtigen zu können, wurde der gesamte Monat 
September abgewartet. 
 
Insgesamt ergeben sich 37 Betreuungstage im Schuljahr: 
 
Herbstferien 2002 = 10 Tage 
Osterferien 2003 = 8 Tage 
Pfingstferien 2003 (einschl. 3 bewegliche Ferientage) = 4 Tage 
Sommerferien (3 Wochen) 2003 = 15 Tage 
 
Die geschätzten Kosten je Teilnehmer wurden wie folgt berechnet: 
 
Betreuung an 37 Tagen x Betreuungszeit von 8.00 bis 14.00 Uhr (= 6 Stunden) x Stunden-
lohn (brutto) von 13,50 €  = rd. 3.000 € Kosten für eine Gruppe (ohne Reinigungskosten, 
Energie usw.) / 15 angemeldete Kinder pro Gruppe = rd. 200 € pro Teilnehmer. 

Der Bürgermeister

 

Vorlage 
 
Nr. 246/2002 
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Angemeldet wurden 31 Schüler (18 aus Methler, 12 aus Kamen-Mitte, Heeren-Werve und 
Südkamen), so dass 2 Gruppen (Methler und Kamen-Mitte) gebildet werden konnten. Eine 
Familie hat die Anmeldung nur unter der Voraussetzung abgegeben, dass in Südkamen eine 
Gruppe gebildet wird. Da dieses nicht der Fall war (wie die nachfolgende Tabelle verdeut-
licht), wurde dieses Kind bei den folgenden Auswertungen nicht mehr berücksichtigt.  
 
Im einzelnen zeigt sich folgendes Bild: 
 

Schule insgesamt alle Ferien nur 
Sommerferien

nur 
Oster- u. 

Sommerferien 

nur 
Osterferien 

EIS 16 11 2 2 1 
JAS 2 2  
Methler 18 13 2 2 1 
GLÜ 1 1  
JOS 1 1  
FES 2 2  
DIS 2 2  
Mitte 6 6  
SÜS 2 2  
BGS 4 4  
Summe 30 25 2 2 1 
 
 
Die Teilnehmerbeiträge wurden individuell, jeweils für die Dauer der gewünschten Ferien, 
berechnet und stellen sich wie folgt dar: 
 

 alle Ferien Sommerferien Oster- und 
Sommerferien

Osterferien 

Zahl der Tage 37 15 23 8 
entspricht 100% 41,0% 63,0% 22,0% 

Beitrag je Teilnehmer 220,00 € 90,00 € 140,00 € 50,00 € 
Fälligkeiten je 110 € : 

15.11.2002 
15.03.2003 

 
15.03.2003 

 
15.03.2003 

 
15.03.2003 

 
 
Diese Beiträge wurden mit den Fälligkeiten den Eltern Anfang Oktober mitgeteilt mit dem 
Zusatz, dass der Zeitraum für die Sommerferien in Absprache zwischen den Betreuerinnen 
und den beteiligten Eltern erfolgen solle und sich die Höhe der Teilnehmerbeiträge verän-
dern könne, wenn sich die Teilnehmerzahl noch reduziere bzw. erhöhe. 
 
Nachdem den Eltern das Schreiben zugegangen war, wurden 6 Kinder von der Betreuung 
abgemeldet. Bei 2 Kindern wurde angegeben, dass die Anmeldung irrtümlich erfolgt sei und 
eine Ferienbetreuung nicht benötigt werde, für 2 weitere Kinder wurde angegeben, dass für 
die Herbst-, Oster- und Pfingstferien doch keine Betreuung benötigt werde und dass die 
Aussage zu dem Zeitraum in den Sommerferien 2003 zu unsicher sei, einer Familie war der 
Anfahrtsweg zu lang und bei einem Schüler hat sich eine andere Betreuungsmöglichkeit 
ergeben. 
 
Da nunmehr nur noch 24 Kinder an der Betreuung teilgenommen hätten (davon 19 in den 
Herbstferien) und die Kosten, die auf die Eltern bei einer Betreuung in 2 Gruppen erheblich 
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gestiegen wären, wurde den Eltern aus Kamen-Mitte, Südkamen und Heeren-Werve mit-
geteilt, dass aus Kostengründen nur in Methler eine Gruppe gebildet wird und ihnen die 
Möglichkeit eingeräumt, von der Anmeldung zurückzutreten. Darauf hin wurden 4 weitere 
Kinder abgemeldet, so dass die Gruppe nur noch 20 Kinder umfasste, davon 14 für die 
Herbstferien.  
 
Die Teilnehmerbeiträge wurden, jeweils für die Dauer der gewünschten Ferien, neu be-
rechnet und stellen sich wie folgt dar: 
 

 alle Ferien Sommerferien Pfingst-, Oster-, 
Sommerferien 

Oster- und 
Sommerferien 

Osterferien

Beitrag je 
Teilnehmer 

185,00 € 75,00 € 135,00 € 115,00 € 40,00 € 

Fälligkeiten je 92,50 € : 
15.11.2002 
15.03.2003 

 
15.03.2003 

 
15.03.2003 

 
15.03.2003 

 
15.03.2003

 
Von diesen 14 angemeldeten Kindern hat je 1 Kind an 2, 3, 4, 5 bzw. 7 Tagen, 3 Kinder 
haben an 6 Tagen, 2 Kinder haben an allen 10 Tagen teilgenommen und 4 Kinder waren 
an keinem Tag in der Betreuungsgruppe. 
 
 
 



  bitte wenden 
Bankkonten der Stadt Kamen: Sparkasse Kamen BLZ 44351380 Konto 001842 / Volksbank Kamen-Werne BLZ 44361342 Konto 5000120401 
Postbank Dortmund BLZ 44010046 Konto 3795-463 / Commerzbank Kamen BLZ 44040037 Konto 1420009 / Dresdner Bank Kamen 
BLZ 44080050 Konto 356999800 / Landeszentralbank Hamm BLZ 41000000 Konto 41001702 

 
 

Stadtverwaltung Kamen, 59172 Kamen  
Fachbereich Kultur, Schule und Sport 
 
Auskunft erteilt: Frau Böckmann 
Durchwahl: 02307/148311 
Verwaltungsgebäude: Rathausplatz 1 Raum 205 
Telefonzentrale: 02307/1480 Fax: 02307/148313 
E-Mail: brigitte.boeckmann@stadt-kamen.de 
E-Mail: rathaus@stadt-kamen.de 
Internet: www.stadt-kamen.de 

 
 
Frau 
Alexandra Mustermann 
Musterstr. 2 
      
 
59174 Kamen 

 

Bitte beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten: 
Mo - Do 8.30 - 12.00/14.00 - 16.00 Uhr, Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Besondere Öffnungszeiten: 
Fachbereich Bürger Service: 
Mo – Fr 7.15 – 12.00 Uhr / Mo u. Mi 14.00 – 16.00 Uhr 
 Do 14.00 – 17.00 Uhr 
Fachbereich Jugend und Soziales nachmittags geschlossen 

Mein Zeichen (bitte bei Schriftverkehr angeben): Ihr Zeichen: Datum: 
40.2/        

 
Betreuung von Kindern in den Ferien des Schuljahres 2002/03 
 
 
 
 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
Sie haben im Schuljahr 2002/03 Ihr Kind  zur Teilnahme an dem Betreuungsangebot „Schule 
von acht bis eins“ angemeldet. 
 
Es wurde vielfach der Wunsch nach einer Betreuung auch in den Ferienzeiten geäußert. Für 
die Sommerferien 2002 ist leider keine Gruppe zustande gekommen, da die Teilnehmerzahl 
zu gering war und damit die Kosten für den Einzelnen zu hoch wurden. Für das Schuljahr 
2002/03 soll ein neuer Versuch gestartet werden. 
 
Bei einer Betreuung in den Ferien verdreifacht sich der Betreuungszeitraum pro Tag, d. h., 
die Personalkosten werden deutlich höher. Sie werden sicher verstehen, dass bei einem 
entsprechenden Angebot die Kosten nicht mit den bisherigen Teilnehmerbeiträgen zu 
finanzieren sind. 
 
Insgesamt werden die Kosten je Gruppe ca. 3.000 € betragen. In diesem Betrag sind nur die 
Personalkosten enthalten. Die übrigen Kosten (zusätzliche Reinigungs- und Energiekosten, 
Berufsgenossenschaft = Unfallversicherung für die Betreuerinnen, Material etc.) werden von 
der Stadt Kamen übernommen. 
 
Bei der weiteren Kostenschätzung wurde von folgenden Voraussetzungen ausgegangen: 
 
• 15 Teilnehmer je Gruppe (Es werden eventuell nicht an allen Schulen entsprechende 

Gruppen eingerichtet. Die Lage der Gruppe richtet sich nach der Wohnung der 
überwiegenden Zahl der angemeldeten Teilnehmer.) 
 

- 

- 
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• Betreuung in den Herbstferien 2002, Osterferien 2003, Pfingstferien 2003 (einschl. der 
beweglichen Ferientage), 3 Wochen in den Sommerferien = 37 Tage im Jahr. In den 
Sommerferien muss den Betreuerinnen Gelegenheit gegeben werden, Ihren 
Urlaubsanspruch geltend zu machen und daher kann die Betreuung nur 3 Wochen 
betragen. 
 

• Beginn der Betreuungszeit um 8.00 Uhr; Ende um 14.00 Uhr. 
 

• Das Angebot gilt für berufstätige Eltern, eine Befreiung von den Kosten aus sozialen 
Gründen ist nicht möglich. 
 

• Der Transport der Kinder und die Verpflegung wird durch die Eltern geregelt. 
 

• Jeder Teilnehmer zahlt den gleichen Beitrag, unabhängig davon, ob der Teilnehmer in 
allen Ferien oder nur teilweise an der Betreuung teilnimmt. 

 
Auf der Basis dieser Voraussetzungen werden sich die Kosten je Teilnehmer auf rd. 200 € 
belaufen. 
 
Sollten sich die Voraussetzungen ändern, könnte sich natürlich auch die Höhe Ihrer 
Kostenbeteiligung verändern. Sollten z. B. nur 10 Kinder pro Gruppe angemeldet werden, so 
erhöhen sich die Kosten auf rd. 300 € pro Teilnehmer. 
 
Um weiter planen zu können, muss zunächst festgestellt werden, ob auch tatsächlich ein 
Bedarf besteht bzw. ob Sie bereit sind, die entstehenden Kosten zu tragen. 
 
Wenn Ihr Kind an der Betreuung in den Ferien teilnehmen soll, reichen Sie bitte die 
beiliegende verbindliche Anmeldung bis zum 10.09.2002 über die Betreuungsgruppe Ihrer 
Schule ein. 
 
Sollten Sie nur eine teilweise Betreuung wünschen (z. B. bestimmte Ferien), setzten Sie sich 
bitte mit uns gesondert in Verbindung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
gez. 
Böckmann 
 



  6 von 6 

Bitte spätestens bis zum 10.09.2002 einreichen!! 
Az: 40.2 / 40-31-06 

Betreuungsangebot „Schule von acht bis eins“ 

Verbindliche Anmeldung für die Ferien des Schuljahres 2002/03 
 
Ich / Wir möchte/n, dass mein / unser Kind 
Name, Vorname 

 
Geburtsdatum 
 

Klasse 

 

in allen Ferien an dem Betreuungsangebot „Schule von acht bis eins“ teilnimmt: 

 
Teilnehmer/in der Betreuungsgruppe der _____________________ Schule. 
 
 
Mir / Uns ist bekannt, dass die Betreuungszeit um 8.00 Uhr beginnt und um 14.00 Uhr endet. 
 
Ich bin / Wir sind darüber informiert, dass sich der Teilnehmerbeitrag auf der endgültigen 
Teilnehmerzahl basiert und ca. 200 € betragen wird. Ich / Wir verpflichte/n mich/uns, den 
Beitrag auf ein noch zu benennendes Konto der Stadt Kamen zu überweisen, unabhängig 
davon, wie lange mein Kind an der Betreuung teilnimmt. Die endgültige Höhe des Beitrages 
wird nach Beginn der Maßnahme mitgeteilt. 
 
Sollte sich die Teilnehmerzahl ungünstig entwickeln, so dass der Teilnehmer- 
beitrag mehr als 200 € betragen wird, sind wir / bin ich bereit, folgenden Beitrag 
maximal zu bezahlen (bitte unbedingt ausfüllen): ________ 
€ 
 
 
Erziehungsberechtigte: 
Name 

 
Vorname/n 

 
Straße 

 
PLZ und Ort 

 
 

Telefon-Nr. des Vaters 
(in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr) 

 

 
Telefon-Nr. der Mutter 

(in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr) 

 

 
Datum, Ort  

 
Unterschrift des Vaters/Erziehungsberechtigten Unterschrift der Mutter/Erziehungsberechtigten 

 
 
 


